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Eintri&	frei.	Über	eine	Anmeldung	würden	wir	uns	freuen,	auch	online	möglich.	

Vortrag & Diskussion 

„Kommunale Bürgerbeteiligung“ 
-  Spielwiese oder demokratischer Fortschritt? – 

 In vielen Kommunen fehlt es an bezahlbarem 
 Wohnraum. Auch in Osnabrück ist das für viele 
 Menschen mit geringem Einkommen ein sehr 
 großes Problem. Die Politik muss handeln. Aber 
 was genau getan werden soll, darüber gehen die 
 Meinungen weit auseinander. Damit die Stadt in der 
 Wohnraumversorgung wieder handlungsfähig wird, fordern viele eine 
 kommunale Wohnungsgesellschaft. Im Rat der Stadt gibt es dafür 
 aktuell jedoch keine Mehrheit.  

 Was sagen aber die OsnabrückerInnen dazu? Was wollen sie?  
 Fühlen sie sich ausreichend beteiligt? 

 Das „Osnabrücker Bündnis für bezahlbaren Wohnraum“ will diese 
 Frage klären und mit einem Bürgerbegehren die OsnabrückerInnen 
 darüber abstimmen lassen. 

 Unser Referent Wolfgang Pohl ist Experte für alle Formen der Bür- 
 gerbeteiligung und fragt auch danach, wann sie erfolgreich sein 
können und – etwas allgemeiner – ob unsere „repräsentative 
Demokratie“ vielleicht ein Update braucht. Er diskutiert das Für und 
Wider zwischen Beteiligung und direkter Demokratie. 

 Der Vortrag des Jahres für alle,  
die sich auf kommunaler Ebene engagieren! 

Weitere Infos: www.kooperationsstelle-osnabrueck.de 
Tel. 0541 33807 -1814 oder -1816 

Eröffnung:  Stefan Wilker, attac Regionalgruppe Osnabrück 

Moderation: Manfred Flore, Kooperationsstelle Hochschulen und 
                    Gewerkschaften Osnabrück 

„Kommunale Bürgerbeteiligung“ 
- Spielwiese oder demokratischer Fortschritt? - 

In Zusammenarbeit mit:  
Osnabrücker Bündnis für bezahlbaren Wohnraum 


